
Protokoll der Jahreshauptversammlung für das 
Geschäftsjahr 2023 

9. April um 19 Uhr; Göttinger Umwelt- und Naturschutzzentrum, Geiststraße 2,
37073 Göttingen

Anwesend: 11 stimmberechtigte Vereinsmitglieder

1. Begrüßung
Der  Vorsitzende  Ingmar  Dalchow  begrüßt  die  Anwesenden  und  lädt  zu  einer  kurzen
Vorstellungsrunde ein. 

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Anträge auf Änderung der Tagesordnung
Die  Beschlussfähigkeit  wird  festgestellt.  Es  gibt  keine  Anträge  auf  Änderung  der
Tagesordnung.

4. Genehmigung des Protokolls der Jahreshauptversammlung am 26.04.2023
Das Protokoll der Jahreshauptversammlung am 26.04.2023 wird von den Anwesenden der
letzten JHV genehmigt mit 7 Ja-Stimmen und einer Enthaltung.

5. Bericht des Vorstands:
Ingmar  Dalchow trägt  vor:  Aktuell  hat  der  Verein  60  Mitglieder,  im letzten  Jahr  sind  9
Personen in den Verein eingetreten, es gab 3 Austritte.

Die  Homepage www.streuobstverein.de wurde  im  letzten  Jahr  von  Maude  Erasmy
überarbeitet und mit großer Kreativität auf neue Füße gestellt.

Landwirtschaftlicher Zweckbetrieb
Die drei prioritären Vorhaben des Vorstands aus dem Jahr 2023 konnten umgesetzt werden:

• Jede der  14 Streuobstwiesen hat mindestens eine:n Kümmer:in (Verantwortliche:n),
die/der bei Fragen zur Bewirtschaftung eine feste Ansprechperson im Vorstand hat.

• Externe  Dienstleister  wurden  für  die  Streuobstwiesenpflege,  insbesondere  den
Obstbaumschnitt, auf den Vereinswiesen engagiert.

• Es beteiligen sich weitere Mitglieder aktiv an der Weiterentwicklung des Vereins. 
Z.B. haben viele Vereinswiesen einen Freundeskreis,  die sich um diese gemeinsam
kümmern. Neben gemeinsamen Ernteaktionen oder Arbeitseinsätzen veranstalten sie
dort auch Feste oder Informationsveranstaltungen. 

• Darüber hinaus hat sich eine Arbeitsgruppe gebildet, die das Thema Bildung in Bezug
auf  Streuobstwiesen  vorantreibt.

Der Verein hat letztes Jahr eine neue Streuobstwiese „an der Trift“ von der Realgemeinde
Geismar gepachtet. Sie ist 2 ha groß und liegt direkt am Stadtrand in Geismar. Durch die
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Nähe zur Stadt ergeben sich mit ihr für den Verein viele Potentiale. Z.B. wurde sie durch das
Projekt  „Streuobstkinder“  intensiv  genutzt,  da  mehrere  Schulen  und  Kindergärten  aus
Göttingen  dort  die  pädagogischen  Angebote  wahrgenommen  haben.  In  diesem Jahr  sind
weitere Veranstaltungen geplant: am 1. Mai wird es einen Almauftrieb mit Schafen geben, die
ab dann die Wiese beweiden werden. Am 22. Juni lädt ein Streuobstwiesenfest mit dem Motto
„Mensch trif(f)t Kirsche“ zum Verweilen und Erkunden der Wiese ein. Die Wiese wird durch
Ingmar, Lydia und Sven betreut.

Auch im letzten Jahr gab es wieder eine Sammelbestellung beim Biobaumversand Pflanzlust.
Hans-Georg und Ulrich haben dort 25 Bäume und 11 Sträucher abgeholt. Zusätzlich wurden 8
Apfelbäume mit dem Streuobstkinderprojekt auf der neu gepachteten Streuobstwiese an der
Trift gepflanzt, die Bestellung lief separat über das Institut für Bildung und Erziehung.

Eigener „Streuobstapfelsaft: 
Seit letztem Jahr hat der Verein einen eigenen Streuobst-Apfelsaft mit einem Saftetikett, das
Maude entworfen hat. Er wird bei der Mosterei  Malus gelagert,  von dort ausgeliefert und
kann dort auch bestellt werden. Der Verein bekommt dafür anteilig 40 Cent (brutto)/Flasche
von Malus ausgezahlt. Angeboten wird der Saft für 19,80 €/Kiste bei einer Lieferung nach
Hause.  Parallel  dazu können Vereinsmitglieder  den Saft  selbst  verkaufen.  Da dieser  dann
nicht direkt nach Hause geliefert wird, soll er 18 €/Kiste kosten. Zur Zeit verkaufen Thomas
und  Christoph  diesen  Saft  aus  ihren  Garagen.  Diese  Einnahmen  gehen  direkt  auf  das
Flächenkonto der Streuobstwiese, von deren Äpfel der Saft stammt.

Koordinierung der Lieferung der Göttinger Küchenbetriebe
Auch  in  der  Saison  2023/24  ist  es  aufgrund  der  Koordination  des  Vereins  gelungen,  die
Küchenbetriebe  mit  regionalem Äpfeln  aus  kontrolliert  biologischem Anbau  zu  beliefern.
Hauptakteur  ist  Niklas  Riechelshagen,  der  von  Rainer  Umenhoffer  und  Ingmar  Dalchow
unterstützt  wird.  Die  Kita  in  Rhumspringe  wurde  von  Ingmar  Dalchow  regelmäßig
wöchentlich im Zeitraum Oktober bis Dezember 2023 beliefert.
Mit  den  Göttinger  Küchenbetrieben  haben  wir  besprochen,  dass  es  möglich  ist,  sie  mit
Streuobst  zu beliefern.  Die Leiterin,  Frau Köchermann überlegt  sich bei  einer  konstanten
Belieferung geschütteltes Obst zu Apfelmus zu verarbeiten. Der Preis wird voraussichtlich
zwischen 0,35 und 0,50 € liegen. Bei genügend Interessent*innen werden wir den Kontakt
aufnehmen und die Bedingungen klären. 

Arbeitssicherheit:  Leiterdornen,  die  am Fuß für  Leitern  angebracht  werden,  erhöhen die
Standsicherheit bei Arbeiten auf der Leiter. Daher hat der Verein eine Sammelbestellung für
Leiterdornen durchgeführt.
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Preise und Einnahmen
Zum ersten Mal hat der Vorstand Richtpreise ausgegeben. Schon seit längerem beschäftigt
sich der Vorstand mit der Frage, wie der landwirtschaftliche Betrieb des Vereins Einnahmen
erzielen kann. Diese sollen für die Pflege der gepachteten Streuobstwiesen zur Verfügung
stehen und dem Verein den Status des landwirtschaftlichen Betriebs sichern.
Der eigene Saft ist hierfür ein guter Schritt in die richtige Richtung. Außerdem wurden in der
Vergangenheit auch immer wieder kleinere Einnahmen durch Obstverkauf an verarbeitende
Unternehmen, Wiederverkäufer oder Privatpersonen erzielt. 
Richtpreise für die Vermarktung von Obst und Saft für 2023 waren:

• selbst geerntetes Tafelobst (Birne/Apfel): 0,50 € + 7 % MwSt.

• Fallobst: 0,10 €+ 7 % MwSt.

• Vereinssaft: Lieferung frei Haus durch Malus: 19,80 €/Kiste incl. 19 % MwSt.

• Vereinssaft: Verkauf durch Vereinsmitglieder: 18,00 €/Kiste incl. 7 % MwSt.

Für  den  Verkauf  wird  eine  Rechnung  geschrieben  oder  die  Einnahmen  erfolgen  bar,
dokumentiert über ein Kassenbuch.

Bildungsprojekte
A. „Streuobstkinder“: ein gemeinsames Bildungsprojekt mit dem Institut für Bildung und
Erziehung  gGmbH,  das  durch  die  PostCode-Lotterie  gefördert  wurde.  
Insgesamt 11 Kindergärten und Grundschulklassen haben an drei verschiedenen Terminen im
Jahresverlauf eine Streuobstwiese besucht und dort spielerisch das Heranwachsen des Obstes
sowie seine Verarbeitung zu Saft erlebt. Aufgrund der hohen Nachfrage führt der Verein das
Projekt  weiter.  Er  hat  dafür  zwei  Umweltpädagoginnen  gewinnen  können,  die  die
Bildungsveranstaltungen  durchführen.  Der  Verein  freut  sich  über  Anschaffungen,  die  im
Rahmen des Projektes getätigt werden konnten. So gibt es jetzt im Vereinseigentum einen
manuellen Apfelhäcksler  sowie zwei Apfelpressen,  die für Veranstaltungen (auch über die
Streuobstkinder hinaus) ausgeliehen werden kann. Ebenso gibt es jetzt einen Pavillon, der für
Unterschlupf  bei  Regen auf  den Wiesen genutzt  werden kann.  Für  das  bisher  kostenfreie
Angebot muss inzwischen ein gestaffelte Gebühr bezahlt werden: 1 Modul losten 175,- Euro;
2 Module 300,-  Euro und 3 Module  300,-  Euro.  Die Staffelung wird durch eine größere
Spende ermöglicht.

B. Kursreihe  zur Pflege  von  Obstbäumen  und Streuobstwiesen Die  Niedersächsische
Bingo-Umweltstiftung  fördert  dieses  Projekt  zu  80%.  Durch  die  Anrechung  der
ehrenamtlichen Stunden werden 20 % vom Verein getragen. Das Budget beträgt ca. 20.000
Euro.  Über  dieses  Projekt  werden  im  Jahresverlauf  von  2024  bis  Ende  März  2025  18
verschieden Kurse rund um die Pflege von Obstbäumen und Streuobstwiesen angeboten. Es
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haben  bereits  vier  Kurse  stattgefunden,  die  weitere  Menschen  für  das  Thema  Streuobst
begeistert haben. Die Kursangebote werden gut angenommen.

C. Kinderbaumschule in Mingerode: Am 9. September 2023 wurde die Kinderbaumschule
mit einem Fest eröffnet,  das der Verein zusammen mit der katholischen Kirchengemeinde
Mingerode veranstaltet hat. Im letzten Jahr haben vier Grundschulklassen jeweils einen Baum
gepflanzt,  den sie  mit  einem Schild  als  ihren gekennzeichnet  haben,  damit  sie  ihn später
wieder finden. Denn jedes Jahr werden von weiteren Klassen neue Bäume gepflanzt. Parallel
dazu  haben  die  Kinder  Beerensträucher  gepflanzt,  um schon  in  den  kommenden  Jahren
Früchte ernten zu können bis der Obstertrag der Bäume einsetzt.

Weitere Projekte und Aktivitäten

• 18. Mai - Familienwandertag auf dem Streuobstwanderweg in Mingerode. Er wurde
durch den Verein „Mingerode 2030“ organisiert. Die Einnahmen aus dem Verkauf von
Essen  und  Trinken  sind  in  die  „Kinderbaumschule  Mingerode“  geflossen.

• Der Streuobstwanderweg in Mingerode ist  Bestandteil  des  diesjährigen „deutschen
Wandertags“ der  vom deutschen Wanderverband organisiert  wird.  Vom 19. bis  22.
September 2024 bietet der Wanderverband unter dem Motto „sagenhaft grenzenlos“
zahlreiche  Wandertouren  im  Eichsfeld  und  angrenzenden  Gebieten  an
(https://www.dwt2024.de/tourenliste/tourendetails/streuobstwanderweg-mingerode-
das-erbe-alter-baeume-und-wiesen). Derzeit befindet sich der Streuobstwanderweg in
einem Zertifizierungsverfahren, das ihn als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland“
auszeichnet, wenn es vom deutschen Wanderverband positiv beschieden wird.

• 01. Oktober  – Beim Apfelfest  Mingerode war die  neu angeschaffte  Saftpresse des
Streuobstkinder-Projekts  erstmals  im  Einsatz.  Darüber  hinaus  lockte  es  zahlreiche
Besucher  mit  einem  umfangreichen  Programm  von  Kasperltheater,  Hammer-
Nagelstudio,  Hüpfburg  über  Trecker-Rundfahrt  und  Büchsenwerfen  und  natürlich
guter Verpflegung.

• Öffentliche Erntetermine:
◦ Freitag, 29.9.2023 Mingerode
◦ Freitag, 29.9.2023 Gieboldehausen
◦ Samstag, 7.10.2023 Diemarden
◦ Sonntag,  8.10.2023 Göttingen-Geismar

• Eine Haftpflichtversicherung bei LVM wurde im Oktober 2023 abgeschlossen. Damit
sind Schäden, die auf den Vereinswiesen entstehen, abgesichert. Die Mitglieder sind
nach wie vor über ihre Krankenversicherung abgesichert.
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• Soziale Beschäftigung zur Pflege und Ernte von Streuobstwiesen: Der Vorstand und
Hans-Georg  Schwedhelm  loten  derzeit  die  Möglichkeiten  aus  langzeitarbeitslose
Leistungsberechtigte  auf  den  Streuobstwiesen  des  Vereins  wieder  an  den  ersten
Arbeitsmarkt  heranzuführen.  Hierzu  gibt  es  erste  Gespräche  mit  dem  Jobcenter
Göttingen und der Gesellschaft für Ausbildung und Beschäftigung.

6. Kassenbericht und Vorstellung des Haushaltsplanes 2024
Sonja Biewer stellt den Jahresabschluss von 2023 vor. Die beiden Kassenprüfer:innen Lydia
und Max bestätigen, dass sie den Jahresabschluss geprüft und keine Fehler gefunden haben.
Der Vorstand wird einstimmig mit 11 Ja-Stimmen entlastet.

Der Haushaltsplan für 2024 wird einstimmig mit 11 Ja-Stimmen angenommen. In der voran
gehenden  Diskussion  wurde  darauf  hingewiesen,  dass  nicht  alle  Rücklagen  ausgegeben
werden müssen.

7. Ziele und aktuelle Planungen des Vorstandes für das Jahr 2024
Der Vorstand ist aktuell am Überlegen, ob sich dieser erweitern sollte. Darüber hinaus gibt es
Vorschläge, ob sich feste Zuständigkeiten herausbilden sollten. 
Die in 2023 herausgearbeiteten drei vorrangigen Ziele bleiben bestehen:

• Jede Fläche hat mindestens eine:n Kümmer:in.
• Die Flächen sind gepflegt.
• Viele Mitglieder sind aktiv.

8. Vermarktung des Obstes, Preisbildung, Rechnungsstellungen, Kassenbuch
Dieser TOP wurde aufgrund fehlender Zeit nicht behandelt. Es erscheint zudem sinnvoller,
dies  in  einem  kleineren  Format  und  fokussiert  auf  die  Menschen,  die  von  den  Flächen
Produkte auf den Markt bringen (Kümmerer:innen) abzuhalten.

9. Erweiterung von hauptamtlichen Tätigkeiten durch Projektanträge
Thomas Deimel-Bessler stellt die Weiterentwicklung des Vereins, hin zu einer hauptamtlichen
Struktur, zur Diskussion. Bisher werden 20h im Monat vom Verein und dem Zweckbetrieb
gestellt. Zusätzliche Stunden werden über die vorhanden Bildungsprojekte generiert. Er sieht
drei Handlungsfelder, für die Stellen geschaffen werden könnten:

1. Soziale  Beschäftigung zur  Pflege  und  Ernte  von  Streuobstwiesen.  Mit  einer
geförderten Beschäftigung als landwirtschaftliche:n Helfer:in sollen insbesondere die
Ernte  des  Obstes  und  Belieferung  von  Kunde:innen  gefördert  werden.  Viele
Kümmer:innen haben inzwischen ein Alter erreicht  und regelmäßige Unterstützung
gebrauchen.
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2. Marketing und Fundraising mit der Entwicklung eines Label zur Sensibilisierung
des vielfältigen Nutzens von Streuobstwiesen, nicht nur einzelner Produkte, wie Obst,
Honig, Saft. Es hat hierzu bereits ein Gespräch mit dem Leader Regionalmanagement
stattgefunden. Der Verein wurde aufgefordert eine Skizze einzureichen. Die Förderung
beträgt 100 %.

3. Koordinationsmanagement für  eine  Versorgung  mit  Obst  aus  kontrolliert
ökologischem  Anbau.  Hierzu  gibt  es  eine  Richtlinie  für  die  Förderung  von  Bio-
Wertschöpfungsketten.  Demnächst  finden  Gespräche  mit  der  Ökomodellregion
Südniedersachsen  und  dem  Landschaftspflegverband  Göttingen  statt.  Ein  Antrag
würde zu 80 % gefördert werden. 

Das erste Vorhaben beschränkt sich zunächst auf die Wiesen in Mingerode. Mit dieser Stelle
soll die Belieferung der sozialen Tafeln in Osterode a. H., Gieboldehausen und Duderstadt
gewährleistet werden. 
In der Diskussion wurden die Vorteile eines Marketing für Streuobstwiesen hervorgehoben.
Streuobstwiesen  sind  mehr  Obstproduktion.  Insbesondere  die  Ökosystemleistungen sollten
monetär unterstützt werden. Allein der erhöhte Preis von Saft und Obst wird die Leistung
nicht  finanzieren.  Es  wurde  vereinbart,  die  Projektskizze  für  einen  Leaderantrag  den
Mitgliedern zukommen zu lassen.
Gleichzeitig gab es aber auch Bedenken, ob die ehrenamtliche Struktur des Vereins unter dem
Ausbau  des  hauptamtlichen  Engagements  leiden  könnte.  Kritisch  wurde  das
Kooperationsmanagement gesehen. Es wurde vereinbart, dass der Vorstand über die weiteren
Entwicklungen  dieses  Handlungsfeldes  berichtet  und  ggfls  zu  einer  weiteren
Mitgliederversammlung dazu einlädt.

10.  Mitwirkungsmöglichkeiten  für  Mitglieder  z.B.  durch  Bildung  von
Arbeitsgemeinschaften

Die Bildung von Arbeitsgemeinschaften im Verein zur Bearbeitung unterschiedlicher Themen
wird  von  den  Anwesenden  grundsätzlich  begrüßt.  Allerdings  sind  fast  alle  anwesenden
Mitglieder schon ehrenamtlich engagiert. 
Eine  AG Bildung hat sich gebildet. Der Koordinator ist Ulrich Geisler. Zu erreichen über
ulrich.geisler@ibe-goettingen.de. Er koordiniert inhaltlich das Projekt Streuobstkindern und
hat  über  die  Fielmann  Stiftung  die  Zusage  die  Finanzierung  über  50  Obstbäume (k.b.A)
bekommen. Diese Obstbäume können gepflanzt werden. Einzige Bedingung ist, dass Kinder
daran beteiligt sind und ein Foto davon gemacht werden sollte.
Damit Mitglieder für Arbeitsgemeinschaften gewonnen werden, informiert der Verein über
diese Aktivitäten durch seinen Newsletter, seine Website oder über Veranstaltungen.  

11. Mitteilungen und Sonstiges und Verabschiedung
Ingmar Dalchow schließt kurz nach 22 Uhr die Sitzung und wünscht einen guten Heimweg.
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